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Eine Kundgebung des Kaiſers
Halle 21 Februar

Der Kaiſer iſt geſtern Abend beim Oberpräſidenten der
Provinz Brandenburg Achenbach zu Gaſte geweſen anläßlich
des Diners welches der Genannte den Mitgliedern des branden

burgiſchen Provinziallandtages gab Der Kaiſer hat bei dieſer
enheit in Erwiderung des vom Oberpräſidenten ausgebrachten

eine Anſprache gehalten welche nach dem uns vom
olff ſchen telegraphiſchen Bureau übermittelten Bericht folgenden

Wortlaut hat
Jch knüpfe an an die uns Allen zu Herzen gehenden Worte

Jhres verehrten Oberpräſidenten um Jhnen Meinen herzlichſten
und innigſten Dank auszuſprechen für Das was Mir ſoeben
aus ſeinem Munde in Jhrer Namen entgegengeklungen iſt

Mit Recht hat unſer verehrter Oberpräſident an die große
Zeit appellirt die Wir ſoeben durchlebt haben und Jch möchte
aus der Erinnerung an dieſelbe einen Moment auch heute hier
vorführen den Jch durchlebt habe und den Jhnen kundzugeben
Jch bei Mir beſchloß

ch war im Herbſt vorigen Jahres als Jch das Schlachtfeld
bei Metz bereiſte an einem Punkt der hell in der Geſchichte
unſeres Krieges und hell in der Geſchichte unſeres werdenden
Reiches daſteht Jch bin auf die Höhe hinaufgegangen an der
einſt das Märkiſche Korps anſetzte um für ſeinen König und
Markgrafen die Kaiſerkrone erſtreiten zu helfen Jch habe be

wegten See und feuchten Auges auf das Gefilde geſehen
und im die Kompagnien und Regimenter der alten Märker

wie ſie vorüberzogen ihren blutigen Lauf verfolgend
habe ſie im Geiſte fallen ſehen ringen mit dem Tode das

brechende Auge gen Himmel gewandt mit der feſten Ueber
zeugung des Sieges im Herzen und der gewonnenen Schlachtnd da iſt Mir zum erſten Mal die volle Größe der That

die die Mark für ihren König im großen Kriege gethan hat
klar geworden und in Meinem 9333 regte ſich das Gelübde
daß für die Leute die Solches haben thun können nichts zu
hoch nichts zu viel ſet als daß es ihr Markgraf thun müßte
um ſich bei ihnen dafür zu bedanken Dies der Rückblick in die
große Zeit die wir ſoeben in der Erinnerung erlebten

Nun laſſen Sie Mich Jhnen ein Bild vorführen aus der
Zeit des Jubiläums des vergangenen Jahres Wir Menſchen
pflegen gerne die Ereigniſſe in der Natur die ſich um uns abln in Verbindung zu bringen mit dem Finger der Vor

ng unſeres Gottes Als ſich die Hohenzollern der Ein
mündung des Kaiſer WilhelmKanals näherte war die Nacht
im Verſchwinden Ein ſchweres Gewitter ſtand über uns und
Blitz und Donner wechſelten raſch miteinander ab ein
gewaltiges Schauſpiell Es ſchien die Natur in großer Auf
regung zu ſein Da ein ſolches Gewitter die Eröffnung ja die

anze Feier in Frage ſtellen konnte regte ſich die Beſorgniß inS Herzen ob uns auch dies wohl gelingen möge
Denn es war das große Werk welches Mein Herr Großvater

z5chloß Rudberg
Roman von J v Roſſi

68 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wie todtenſtill es hier iſt bemerkte Suſanne die wilde

Schönheit der vielfach zerklüfteten Schlucht und die moosüberwucherten Felſenwände Leirgctend die in phantaſtiſchen Gebilden

vor ihnen aufragten Gehen wir weiter dieſe Einöde iſt mir
unheimlich Finſterniß und Schweigen ſind die Gottheiten die

hier herrſchen hFür mich liegt in der düſteren Wildheit dieſes Ortes ein
eigenthümlicher Zauber lächelte Delmont Jch könnte ſtunden
lang hier träumend umherwandern

Auch ich fühle mich in dieſer weltentrückten Waldeinſam
it niemäls beengt und halte die Geiſter die hier hauſen für

freundliche dem Menſchen beſonders gewogene meinte Honora
Suſanne zwängte ſich durch Buſchwerk und Geſträuch umeinen freien ſonnehbeſchienenen Platz aufzuſuchen Honora und

Delmont folgten Ein umgeſunkener Baumſtamm bot den
Damen Ruheſitze Delmont ließ ſich zu ihren Füßen im Graſe

38 Kapitel
Eine ſeltſame Begegnung

Suſanne blickte tiefaufathmend und mit inniger Befriedigung
die über den blumigen Raſen tanzenden Sonnenſtrahlen
den wolkeuloſen Himmel über ihrem Haupte
Mir iſt als wäre ich aus der Vaterwelt mit ihren Schatten

wieder an das Licht des Tages und in das blühende Leben
zurückgekehrt ſagte ſie zu Honora deren Augen ſich bewundernd
auf einen fernen Gegenſtand hefteten

welcher der Richtung ihres Blickes gefolgt ware na e h anddiges Jebulein was Jhr Intereſſe ſo

e

lebhaft feſſelt lächelte er

Wegen hatte welches unter den Augen der geſammten Welt
der Vollendung entgegenging und eine angſterfüllte Bitte rang
ſich aus Meinem Herzen ob der Himmel uns wohl ein gnaden
reiches Zeichen geben würde und ob es uns beſchieden ſein würde
den ſchönen Tag zu exleben Das Schiff ſchwenkte in die Schleuſe
ein lief durch und auf der anderen Seite wo der Kanal be
gann waren zwei mächtige Thürme aufgeſtellt von Holz wie ſiein der alten Zeit die Kreuzfahrer bauten und errichteten um die

Mauern von Burgen und Städten zu brechen Von den beiden
Thürmen hingen deutſche Fahnen herab und ein gewaltiges Seil
ſpannte ſich über den Kanal und langſam in tiefer Todtenſtille bewegte
ſich das gewaltige Schiff vorwärts Hinter uns rollten die letzten
Donner und zuckten die letzten Blitze und vor uns war ein dämmernd
düſteres Gewölk aus dem bereits ein goldener Glorienſchein
anfing aufzugehen Das Schiff erreichte das Tau es ſpannte
ſich der Widerſtand ſchien unüberwindlich die Thürme krachten

doch das Seil riß und das Schiff lief in den Kanal Jn
demſelben Augenblicke ſtiegen die erſten Strahlen der leuchtenden
Sonne durch das Gewölk empor dasſelbe zertheilend und
eine kurze Stunde darauf leuchtete die volle Sonne Auf das
hehre Zeichen aber eröffnete ſich der Kanal und es erſchien das
Schiff mit der Landesflagge des neugeeinten Reichs begrüßt von
dem Donner der Schiffe der ganzen Welt

Nun Meine Herren das iſt das Fazit das wir aus den
vergangenen 25 Jahren gezogen haben dies iſt der Rückblick
Nun erwächſt aber auch für uns die Pflicht für die Zukunft
Das was wir erlebt das was geſchehen verdanken wir doch
nur dem großen Kaiſer Wilhelm und ſeinem Gottvertrauen
Die ganze Feier die ſich im letzten Jahre abgeſpielt hat gipfelte
nur in der Verherrlichung dieſer uns geradezu heilig gewordenen
Perſönlichkeit Sie verkörpert für uns die Vereinigung unſeres
vielerſehnten neuen deutſchen Vaterlandes Es iſt für uns die
heilige Pflicht dieſe Perſon das geheiligte Andenken an dieſen
hohen Herrn rein und hehr zu vertheidigen gegen Jedermann
er möge kommen von wo er auch will Jch bin der feſten
Ueberzeugung daß wie Jch einſt den Appell an Sie gerichtet
habe den Sie auch heute ſo warm beantwortet haben ſich um
Mich zu ſchaaren und Meinem Werke zu helfen wir mit anderer
Hilfe noch weiter kommen werden Jch denke dabei an die
deutſchen Frauen und Jungfrauen Jch dachte ihrer auf dem
Felde von Vionville wie ſie freudig ihre Söhne Gatten ihre
Bräutigams dahingegeben haben um uns unſer Vaterland
wieder zu erſtreiten An ihnen iſt es uns neue tüchtige Männer

e Jn unſerer Mutter unſerer guten dentſchen
rau liegt eine gewaltige Macht die Niemand zu überwinden

vermag Möge ſie in ihrem Beruf ſtets deſſen eingedenk ſein
von welch ungemeiner Wichtigkeit ſie iſt und mögen ſpeziell die
Märkerinnen deſſen ſtets eingedenk ſein daß ſie uns eine brave
tüchtige Generation junger Märker voll Gottvertrauen undZuverſicht heranbilden helfen

Sie aber Meine Herren die Sie hier ſchlagenden und
pochenden Herzens und gehobenen Sinnes verſammelt ſind Sie
fordere ich auf Mir das Gelöbniß zu erneuern in der Deviſe
gipfelnd die auf dem Orden der zum Andenken Kaiſer Wilhelm
gewidmet iſt ſteht im Andenken an Kaiſer Wilhelm zu wirken
ein Jeder an ſeinem Fleck was er ſei ob Abgeordneter ob

Sie wünſchten jene purpurnen
Blüthenkelche zu beſitzen welche ſo maleriſch an dem Felſen dort
emporranken Jn wenigen Minuten werde ich die Ehre haben
ſie Jhnen zu überreichen

O bitte bemühen Sie ſich nicht Herr Doktor rief Ho
nora bei dem zärtlichen Ungeſtüm ſeiner Worte heiß erröthend

Dieſe Felſen ſind von gefährlicher Steilheit und die Blumen
die meinen Blick anlocken wachſen in beträchtlicher Höhe

O es wird mir ein großes Vergnügen ſein Jhnen dieſe
entzückenden Blüthen von ihrer ſtolzen Höhe herabzuholen
wenn die Damen ſich nicht fürchten eine kurze Weile allein
zurückzubleiben

Er ſchaute fragend von Einer zur Anderen aber Beide er
klärten nicht die leiſeſte Anwandlung von Furcht zu verſpüren
Jede weitere Einwendung Honoras zurückweiſend eilte er davon

Jch bedaure von Herzen daß Dr Roland meine Freude
an jenen Blumen bemerkte ſeufzte Honora beſorgt und
reuevoll

Du haſt nicht nöthig
rentgegnete Suſanne

Dir deswegen Vorwürfe zu machen
iſt ein gewandter Bergſteiger und

es iſt ihm in der That ein Vergnügen Dir dieſe Artigkeit er
weiſen zu dürfen Aber wo willſt Du hin liebes Kind

Auch Honora war aufgeſtanden und hatte ihren breit
randigen Hut wie einen Korb über den Arm gehängth gehe in das Dickicht zurück um dort einige prächtige

Mooſe und Farren zu pflücken die mir vorhin durch ihre zier
liche Schönheit auffielen Doch fürchteſt Du Dich auch wirk
lich nicht ſo mutterſeelenallein hier zu bleiben

Weshalb ſollte ich mich fürchten Kleine Sollteſt Du
Dich nicht etwa ängſtigen Dich allein in jene finſtere Um
gebung zu wagen

Jch mich ängſtigen Suſanne ich ein Kind dieſer Wälder
O nein gewiß nicht

Lachend ſprang ſie in die von Suſanne ſo ſehr verabſcheuten

Ah 9Landrath ob einfacher Bauer zu ſtehen und z arbeiten für
das Wohl unſeres Vaterlandes Jn dieſem Sinne erhebe ich
Mein Glas und rufe

Die Mark und die Märker ſie leben hoch nochmals hoch
und zum dritten Mal hoch

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 Februar Hofnachrichten Der Kaiſer
traf geſtern Abend um 7 Uhr aus Hubertusſtock wieder in
Berlin ein und fuhr nach dem königlichen Schloſſe wo bald darauf
die Abendtafel ſtattfand Nach derſelben begaben ſich die
Majeſtäten nach dem Bahnhof Friedrichſtraße um daſelbſt die
Großfürſtin Konſtantin von Rußland zu begrüßen welche um
8 Uhr in Berlin eingetroffen war Nach längerem Verweilen
der Majeſtäten im Salonwagen der Großfürſtin verabſchiedeten
dieſelben ſich und kehrten alsdann nach dem Schloſſe zurück
Heute Vormittag empfing der Kaiſer den Kriegs Miniſter zum
Vortrag und arbeitete darauf längere Zeit mit dem Chef des
Militärkabinets

Das Befinden des Fürſten Bismarch iſt andauernd
gut So oft das Wetter es erlaubt macht er längere Fahrten
im offenen Wagen Neuerdings dehnt er ſeine Spaziergänge auch
wieder bis über das umſchloſſene Gebiet des Parkes aus und läßt
ſich zuweilen am Bahnhof ſehen wo er faſt immer mit den ihm
begegnenden Beamten ein Geſpräch anknüpft Jn den nächſten
Tagen wird der Fürſt eine Abordnung deutſcher Profeſſoren und
die Vertreter der Kaligruben Jntereſſenten empfangen

Ueber die Ungültigkeits Erklärung der Wahl
des Abgeordneten Al Meyer ſeitens der Wahlprüfungs
kommiſſion liegen nähere Nachrichten zur Stunde noch nicht vor
Die vorliegenden Berichte beſagen nur daß die wegen unberechtigter
Wahlbeeinfluſſungen des Landraths v Werder eingegangenen
Proteſte von der Kommiſſion als begründet erachtet wurden und
daß auch Meyer s Parteigenoſſe Dr Pachnicke für die Ungiltigkeit ſtimmte Wie übrigens die Liberale Korr mittheilt

wird Dr Meyer ſein Mandat niederlegen bevor das Plenum
des Reichstags ſich entſchieden hat

Die Vorunterſuchung gegen v Hammerſtein iſt
geſtern abgeſchloſſen worden

Auf die Erklärung des Abgeordneten Lieber
veröffentlicht Graf Hoensbroech in der Kreuzztg folgende
Gegenerklärung 1 Der Abg Dr Lieber hat mir den Ausſpruch
Windthorſt s nicht als ſcherzhafte Aeußerung und Jlluſtration
für die Unerſchöpflichkeit ſeines Gemüthes ſondern als ſehr ernſt
hafte Thatſache erzählt in einem Zuſammenhang der jeden Gedanken an Scherzhaftigkeit ausſchloß 2 Der Abg Dr Lieber
der ſelbſt anerkennt daß die Aeußerung echt und von ihm weiter
erzählt worden iſt hat ſie mir als auf der Kölner Verſammlung
gehalten mitgetheilt 3 Der Abg Dr Lieber hat als er mix den
Ausſpruch erzählte mit keinem Worte erwähnt daß Windthorſt die
Aeußerung zuerſt einer Dame gegenüber gethan haben ſoll Jm
übrigen überlaſſe ich es jedem Leſer der Lieber ſchen Erklärung
trotz ihrer Umſchweife und dem Hinweis auf die in ſpäterer Zeit
zu erwartenden Erinnerungen den wahren Kern ſich ſelbſt aus

Schatten zurück durch welche nur hie und da einzelne Sonnen

ſtrahlen huſchten Nach wenigen Minuten hatte ſie ihren Hut
mit Mooſen Blättern und Blüthen angefüllt Jn ihre angenehme
Beſchäftigung vertieft war ſie weiter und weiter gewandert bis
ſie in dem wildeſten Theil der Schlucht ſtehen blieb Eine
wunderliebliche Schlingpflanze die ſich von einem Felſen nieder
ringelte hielt ihren Blick gefangen

Jch kann dort ohne jede Anſtrengung hinaufgelangen
dachte ſie und meinem Herbarium ein neues prächtiges Blatt
hinzufügen

Jhren Hut auf einen Felsblock legend bog ſie die Zweige
des ihr den Weg verſperrenden Geſträuches auseinander

Die Zweige wichen zurück
Ein unterdrückter Schreckensſchrei entrang ſich Honoras

Lippen dann ſtand ſie in dem Uebermaß ihres Entſetzens
ſprachlos da

Ein rothglühender Sonnenſtrahl war auf die Stirn und
die leuchtenden Augen eines Mannes gefallen der ſie mit ge
ſpannter Aufmerkſamkeit beobachtete 3

Der Mann war der erſte welcher ſeine Faſſung wiedergewann
Er richtete ſich aus ſeiner halbknieenden Stellung auf und

griff nach ſeinem neben ihm am Boden liegenden Hut
Seine haſtige Bewegung erſchreckte das Mädchen noch mehr

Es ſtieß einen noch lauteren Schrei aus J
Um des Himmels willen ſchweigen Sie flehte der Mann

in herzbewegendem Ton Jch r Jhnen gewiß nichts zu
ſiehe aus Barmherzigkeit rufen Sie Jhre Freunde nicht

ierher
Seine angſtvoll hervorgeſtoßenen Worte würden genügt

haben Honora Schweigen aufzuerlegen aber jeder Laut war

ohnehin re ehe e die ſie ſoebenvernommen e war di eimnißvolle Stimmefie an jenem Abend in der Bunrennle gehe mehr



v Wo T 7
r 6 bram r un en T di

r r ügliin der ahefa a

n ſer Jlluſtration der CentrumsdeviſeFür W J jett Freiheit und Recht füge ich noch eine andereinzu Die Germania vom 16 und i Februar e über
meinen Vortrag berichtet Es iſt ſehr bezeichnend daß die Ber
liner Blätter ſoweit ſie überhaupt von dem e e
Vortrag Notiz genommen durchweg den Vortrag als eine Lokal

in die nde Rubrik verweiſen und die führenden
bativen Blätter ignoriren den Vortrag faſt Derrheit war di v zuwider denn z roten und

ne eitunggel tter Reichsbote PoſtNationalzeitung Tageblatt e geitung hatten über

den e de cht meiſtens als ſtenArtikel mit eigenen Ueberſchriften Meiner Aufforderung ſeinen
unwahren Bericht zu berichtigen iſt das Centrumsblatt nicht nachekommen Es i nur ein geringfügiges Vorkommniß das ich

er erwähne aber ſo wird es in der Partei für Wahrheit
reiheit und Recht mit allem gemacht Unwahrheiten werden unter

dem katholiſchen Volk verbreitet ein Widerruf wird nicht geleiſtet

Berlin den 20 Februar 1896 An Paul v Hoensbroech
Zur vorzeitigen Veröffentlichung des kaiſerlichen Wnadenerleſfeh wird n J Die Verhaftung der

Schuldigen iſt durch den Kriminalkommiſſar Schöne erfolgt Die
Verhafteten haben bereits ein Geſtändniß abgelegt Danach hat
der eine Buchbinder welcher von dem Gnadenerlaß Kenntniß
erhalten den anderen der zu dem ArmeeVerordnungsblatt gelangen
konnte am 16 Januar erſucht ihm dieſes zu verſchaffen er werde
um jedes Aufſehen zu vermeiden einen Hausdiener nach dem
Arbeitsſaal ſchicken und das Blatt holen laſſen Der erſte Buch
binder iſt nachdem er in der augegebenen Weiſe das Blatt erhalten

in die Redaktion des We emokratiſchen Parteiblattes ge
aufen und hat den Erlaß dem Redakteur Braun übergeben den
er am nächſten Tage unter der Mittheilung daß in der Druckerei
von Mittler u Sohn eine Unterſuchung eingeleitet ſei bat ihn
nicht zu er Dieſer Buchbiunder wurde wegen AnuſtiftungDiebſtahl der andere wegen des Diebſtahls ſeabſt und der

usdieuner wegen Beihilfe verhaftet Der Redakteur Braun
n Vorwärts iſt nach ſeiner Vernehmung in Sachen des Dieb

a des Armee Verordnungsblattes vom 18 Januar in Haft
ehalten worden Der Grund ſeiner Verhaftung iſt unbekannt

Zur Lohnbewegung in der Konfektionsbranche
rd berichtet Die Arbeit in der Herrenkonfektion iſt nach

em der Streik als beigelegt gelten kann in Berliu überall
wieder aufgenommen worden und es wird ſehr angeſtrengt gear
beitet um die Lücken ergänzen zu können Was die DamenKonfektion betrifft welche ungleich bedeutender iſt ſo iſt auch

jer die Arbeit vielfach bereits wieder aufgenommen worden in der
Vorausſetzung daß eine Vereinbarung erzielt wird Es iſt

nämlich zwiſchen den Großkonfektionären den Meiſtern und der Fünfer
Kommiſſion ohne Zuziehung des Einigungsamtes ein Aus
gleich erzielt worden nachdem eine vereinigte Sitzung der drei Kom
miſſionen getagt hatte Die gefaßten Beſchlüſſe ſollen zur ſofortigen

igüng vorgelegt und alsdann publizirt werden An der
h ſeitens der Auftraggeber der Kommiſſion wird nicht

l obald dieſes Abkommen beſtätigt wird iſt der Streik
der geſammten Berliner Konfektions Branche aus der Welt ge

erf 7 Jnzwiſchen iſt der Streik thatſächlich
beendet worden wie ſich aus folgender Mittheilung des Wolff ſchen
Bureaus ergiebt d einer von etwa 1500 Schneidermeiſtern der

en und Kinderkonfektion beſuchten Verſammlung wurden ſämmt
Eiche Beſchlüſſe der geſtern abgehaltenen Konferenz zwiſchen der
Kommiſſion der Schneider der Arbeitgeber und der Großkonfek
tionäre angenommen darunter als hauptſächlicher Beſchluß die Lohn
e um 19 Prozent Der Streik wurde hiermit als beendet

klärt die Arbeit wird morgen früh wieder aufgenommen
der Verhältniſſe der Arbeiterinnen

ſollen nunmehr regierungsſeitig eutſprechende Maßregeln getroffen
werden Halbamtlich wird es beſtehe zunächſt die Ab
ſicht in Ausführung des Z 154 Abſatz 3 und 4 der Gewerbeordnung

e Vorſchriften der s 135 bis 139d über die Beſchäftigung von
rbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern welche gegenwärtig nur

für Fabrikbetriebe gelten auch auf die Werkſtätten zur Anwendung
bringen in denen die Anfertigung von Kleidern oder Wäſcheb ndet Sodann iſt der Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik

ie Aufgabe geſtellt worden mit thunlichſter Beſchleunigung nach
anderen Geſichtspunkten die Lage der Arbeiterinnen in der Kon
fektionsbranche und der Wäſchenäherei näher aufzuklären Jusbe
ſondere ſo u es in der Berl Korreſp wird darüber Klage
geführt daß die geſimdheitlichen Verhältniſſe in den Werkſtätten
und in den Wohnränumen der Heimarbeiterinnen ungünſtig ſeien
und hierdurch nicht allein die Geſundheit der Arbeiterinnen ge
e werde ſondern auch eine Gefährdung der Geſundheit

ublikums herbeigeführt werden könne welches die unter
Zagenſ gen ſanitären Verhältniſſen hergeſtellten Waaren
Gebrauch nehme Ferner wird geltend gemacht daß das

Syſtem der Zwiſchenmeiſter durch deren Vermittelung in
der Konfektionsbranche die Ueberweiſung der Arbeit zu geſchehen

t empfindliche Lohnkürzungen und Uebervortheilungen für die
rbeitrrinnen mit ſig bringe Endlich wird nicht nur über die

geringe Höhe der Löhne ſondern vielfach auch über Unregel
mäßigkeiten und Verzögerungen bei der Lohnzahlung über
Weiterungen bei der Aushändigung der Arbeit und der Ent

egennahme der fertig geſtellten Waaren ſowie über ſittliche Mißſende geklagt welche im Verkehre der Arbeiterinnen mit ihren

Auftraggebern vorkommen ſollen Jn allen dieſen Richtungen ſoll

unter Vernehmung von Auskunftsperſonen aus den betheiligten

merkwürdige Aehnlichkeit mit dem Antlitz ihres ermordeten Vaters

pfindungen bewegt ſah der Fremde zu dem Madonnengeſicht

ganze Geſtalt erbebte Der Bann welcher Beide gefangen

Erwähnen Sie kein Wort von unſerer Begegnung rief

en Sie wie das Grab

de d achte 4 mein theures Kind murmelte

ieſer Fremde ſein flüſterte Honora

e war ein lebendes

Tage hinauszuſchieben Dadurch erhält die Kommiſſion Gelegenheit

der h e en ras Schickſal der Vorla ſo daß ſich andwirthe mit der Veſtelun der e
Ueber den

danach richten können
t

Handwerker Organiſation hat
tand der Vorarbeiten

de ehe r e 871 z in no mitgetheilt nze iſt nur niſtersdas Staatsminiſterium und der König ſich noch nicht ent
ſchieden wenn ſie auch den Plan n Vorausſichtlich
Ende März werden wir einen formülirten Antrag an den Bundes
rath bringen dann wird der Entwurf veröffentlicht werden

Das Reichstagsfeſt findet nächſten Sonnabend Abend
um 6 Uhr ſtatt und zwar wird es zunächſt ein Feſteſſen in be
ſcheidenen Grenzen geben

Bei der geſtrigen Vorſtandswahl in der Ab
theilung der Deutſchen Kolontialgeſellſchaft wurde
zum Vorſitzenden Dr Peters zum zweiten Vorſitzenden der
Miniſterreſident Dr Gehring zum dritten Vorſitzenden derFabrikant Lutſch zum Schriftſührer Dr Große gewählt Prinz

die Geneigtheit zu erkennen er die Pauſe um einige

t zu

deutſchen Kolonialgeſellſchaft ausgetreten
München 20 Februar Vom Kaiſer Wilhelm erging an

den Grafen zu CaſtellCa i königlichen Oberhofmeiſter als
baieriſchen Landesdelegirten für die freiwillige Krankenpflege im
Kriege nachſtehendes Telegramm Hubertusſtock 16 Februar 1896
Gern und dankbar geden an dem heute vor 25 Jahren er
folgten Abſchluß der Feindſeligkeiten alles deſſen was Sie als
Vorſitzender des baleriſchen Vereins für Krankenpflege im Felde
voller Aufopferung für dieſen edlen menſchenfreundlichen Beruf ge

Axenberg iſt gus dem Vorſtande der Berliner Abtheilung der St

Senevraäl M e 5 t Febrnarr r de J r h der 4 P die demnächſt aus dem Vetriebe der
e r Zuckerſteuervor vor roz verzin e au JPauſe des Reichstags iſt geſie nachdem auch v Centrum berechnete Dividende iſt mit ebenfalls 4 Proz in

Für Verzinſung der Anleihe ſind in Folge Herabſetzung des Zinsfußesund Ruchahiungen 15 ötrs Mk wenige in Ausggbe Da
30000

0

egen ſind zur Verzinſung zeitweiſe aufgenommener
27 000 Mk in Ausgabe vorgeſehen zweckeſ en Zuſchuß von 3298433 l 2 Mt S Die

er lusgabe erklärt in der tſache dadurch j vom
ür die l Ottober ab auch in den beiden evſeren II Nacht

ierungsrath Sieffert wächter darch Polizeiſergeanten erſept werden ſollen b vom
1 Oktober ab 18 neue Polizeiſergeantenſte nzu d von

punkte d e im indiſche 9 eentlaſſen werden eſe Maßregel erfordert Mehrausa V ſollen bet der Polizei zureauknſtellen geſchaffen werden was eine ten 300 Mk verurſacht
Bekanntlich haben die ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen zu den Koſten der
Unterbringung der Königl Eiſenbahn Direktion eine gewiſſe Zeit einen

Beitrag bis zu 10000 Mk c bitten Da iſt für die
Königl Eiſenbahn Direktion billigere Miethsräume h ffen als vor

S angenommen war ſo der v fs M Der 9 rmenweſen a313860 20260 Mk et Die weitere gder Armenlaſten erklärt ſich aus eren Ausgaben für die offene
Armenpflege Für das Feuerl e n iſt der Zuſchuß auf
64364 1930 Mk feſtgeſtellt ie Mehrau t
dadurch daß 1140 Mk Entſchädigung der beiden hrenuerwe zder Sicherheitswachen bei Privaten aus dem r n
Stadttheaters auf dieſen Titel übertragen iſt einigung und

en ehe auge u a Bann Mk Zuſ m Se
laufenden t s pre e Waſſerdas bisher unentgel t it 7 zu bezahlen iſte würde mAuf Titel XIX Kunſt und Wiſſenſchaft und v r Zwecke
ermäßigt ſich der Zuſchuß um 18385 Mk auf 41859 M erhebliche
Erſparniß entſteht weil 20000 Mk zur Erfüllung der
für die Hafenbahn in Wegfall kommen Der rat iſt der
Anſicht daß die Siadt von der Zinsgarantie vollſtändig

leiſtet haben und überſende Jhnen dafür meinen beſten Gruß
gez Wilhelm I

Frankreich
Paris 20 Februar Jn der heutigen Sitzung der Depu

tirtenkammer interpellirte unter großer Bewegung der Kammer
der Deputirte Chouday über die widerſprechenden Erklärungen
des Juſtizminiſters Ricard in der Kammer und im Senat
bezüglich der Erſetzung des Unterſuchungsrichters Rempler in
der Südbahn Angelegenheit Redner verlangt daß Ricard nicht
die Politik in die Jnſtizverwaltung einführe Juſtizminiſter
Ricard erwiderte Rempler habe ſich läſſig gezeigt in der Ver
folgung der Angelegenheit und er der Miniſter habe ihn ſchließlich
erſetzt um entſprechend dem Wunſche der Deputirtenkammer alle
Schuldigen zu entdecken Lebhafter Beifall links Riecard ſucht
i zu zeigen daß die Erſetzung Remplers ne n
erfolgt ſei und führt verſchiedene Präzedenzfälle an Erneuter
Beifall Es fanden lebhafte Debatten ſtatt Schließlich brachte
Sarrien eine Tagesordnung ein in welcher die am 13 d M

ſobald die Habe Hetiſtedter Eiſenbahn in Betrieh genommen wird Zu
Verfügung beider ſtädtiſcher Behörden ſind 139163,40 4 23098,28 Mt
in dem Kämmereihaushaltplane vorgeſehen

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte i nur mit Huellenangade geſtattet

Halle 21 Fehruar
der S tadtverordnetenVerſ

Montag 24 Februar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Mittheilung des Magiſtrats Verſagung der ſimmun zu demStadtverordneten Beſchiuſſe vom 3 Febeuar d in Betreff der

Bereitſtellung von 80 Mk zur künftigen Durchführung der
Verbeſſerung der Lehrerbeſoldungen
Paeg eines Kommiſſionszimmers auf dem Schlacht und

iehhofe
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Gottesackerkaſſe für 1896097Se der über die Schulbauten in der Halle
Einſetzung einer Kommiſſion zur Erwägung der Sieg in welcher
Weiſe der Zuſchuß der Stadthauptkaſſe zur Viehhofstaſſe ermäßigt

e 90

angenommene beſtätigt und das Vertrauen zu der Regierung
ansgedrückt wird Sarrien fordert für ſeine Tagesordnung die
Priorität Bourgeois genehmigte dieſelbe Poincaré fordert
die Regierung heraus eine Tagesordnung zu verlangen durch
welche das Verhalten Ricards gebilligt wird Anhaltender Lärm
Hierauf wird die Priorität der Tagesordnung Sarrien mit 309

egen 185 Stimmen angenommen VBeifall anf der Linken EinFagapamrag Laſſure in welchem die Jntervention des Juſtiz
miniſters Ricard in laufende gerichtliche Unterſuchungen bedauert
wird wurde mit 279 gegen 234 Stimmen abgelehnt Die Sitzung
wurde hierauf aufgehoben

Spanien
Madrid 20 Februar Nach einer Depeſche aus Havannahgriff Maceo die Stadt Jarneo an und verbrannte das Ge

fängniß ſowie mehrere Häuſer in der Stadt Die Bevölkerung
vertheidigte ſich und wurde hierbei von den Truppen unterſtützt
Zwölf Mann der Aufſtändiſchen wurden getödtet eine große An
zahl verwundet Auch die Bande des Führers Gomez wurde
angegriffen und floh mit einigen Verluſten

Amerika
Newyork 20 Februar Einer Nachricht aus Kingſton

auf Jamaica zufolge iſt in Saint Elizabeth ein Neger
aufſtand ausgebrochen

Aus dem Hanshaltsplan der Stadt Halle
Der Entwurf eines Haushaltsplanes für die Kämmerei

Verwaltung für 189697 liegt gemäß S 66 der Städteordnung vom
30 Mai 1853 in der Zeit bis zum 28 d Mts in der Kalkulatur Rathhaus
Zimmer 14 zur Einſicht der hieſigen Einwohner aus Eine Ueberſicht
der Einnahmen und Ausgaben werden wir morgen noch erbringen weshalb
wir uns heute darauf beſchränken tönnen eintge Einzelheiten welche be
ſonderes Intereſſe bieten herauszugreifen die eingeklammerten Zahlen
bedeuten gegen das Vorjahr mehr gegen das Vorjahr weniger
Der Entwurf ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 4213400 3991 500
Mk ab Jn Einnahme ſind u a eingeſezt Ueberſchuß der Kämmerei
rechnung 119238,07 120765,15 Mk Grundeigenthum 270 325,59

14889,94 Mk Gemeindeanſtalten 559 263,35 41 489,47 Mk
Antheil am Ertrage der landwirthſchaftlichen Zölle 111000 Mk an
Gemeindeabgaben ſind 2260169 349040,50 Mk aufzu
bringen und zwar nach dem Vorſchlage des Magiſtrats in
folgen der Weiſe 117 Prozent Zuſchlag zur Staats Ein
kommenſteuer 1268280 219054 Mkt Grundſteuer 4,75
Prozent des en d ſ 142 Prozent der vomStaate veranlagten Grund bezw Gebäundeſteuer 534 200

98 153 Mt 142 Prozent Gewerbeſteuer 243 100 43600
Mk Betriebsſteuer und 42 Prozent Zuſchlag zu derſelben16 500 2000 Mk Die n zu den Skaats ſteuern
ſind mithin behufs Deckung des Mehrerforderniſſes gleich
mäßig um je 17 Prozent gegen das laufende Jahr erhöht
Weiter werden erhoben Braumalz und Bier Einfuhr
ſteuer Gemeindezuſchlag von 50 Prozent auf die ſtaatliche
Braumalzſteuer 85 160 2670 Mk Biereinfuhrſteuer 65 Pf
pro hl 31 150 4949 Mk Die Bierſteuer iſt nach den Er
trägen der letzten Jahre eingeſtellt Daraus geht die für
unſere heimiſche Brauinduſtrie erfreuliche Erſcheinung her
vor daß in Halle der Verbrauch einheimiſcher Biere
in fortgefetzter r r begriffen iſt während die
Einfuhr aguswärtiger Biere von Jahr zu Jahr
zurückgeht Luſtbarkeitsſteuner 35 5000 Mk
Wanderlagerſteuer 600 100 Mk Hundeſteuer 25000
4 2000 Mk Bürgerrechtsgeld 8300 Mk wie bisher
Die an Stelle der Bürgerſchulen neu eingerichteten Mittelſchulen er
fordern einen gut aus der Stadthanptkaſſe von 51 730 Mk Die
Einnahmen ſind auf 84020 Mk berechnet darunter vonSchütern bei einer vorausſichtlichen Frequenz von 2 SSalem

80 490 Mk Die Schulgeld Einnahme der Bürgerſchulen betrug nach der
entſprechenden Schülerzahl 32 280 Mk Der Etat der Mittelſchulen ſchließt
mit 135 750 Mk Ausgabe 84020 Mk Einnahme und wie bereits
bemerkt einem Zuſchuß von 61730 Mk ab Der Zuſchuß der Stadt
hauptkaſſe für die Volk sſchulen iſt auf 373 770 Mt berechnet mithin
ſind für beide Schulen 425 500 Mk aufzuwenden während im laufenden
Haushaltsplane der gemeinſchaftliche Zuſchuß auf 400 342 Mk berechnet
war Die Aufwendungen unſerer Stadt für Volksſchul und Mittelſchul
wecke werden daher im neuen Rechnungsjahre 25 158 Mk mehr betragen
itel VI des usplanes Kapital und Schuldenverwaltung erf

die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik die erforderlichen Ermittelungen

Kreiſen vornehmen und über das Ergebniß ſich gutachtlich äußern

vGGBOGSGGwwwaauaaaaaaaaaaaaaawoveeeedas bleiche gramdurchwühlte edle Geſicht vor ihr beſaß eine

Eie ſiarrte ihn mit beſtürzten fragenden Augen an
Nicht weniger betroffen aber von ganz anderen Em

auf das bleich und angſtvoll v ihn niederſchaute Seine
c hob und ſenkte ſich ungeſtüm ſeine bärtigen Lippen zuckten

hielt wurde durch die weiche wohllautende Stimme Delmonts
Die zu ihnen herüberklang plötzlich gebrochen

der Fremde Aus Mitleid aus Erbarmen mit einem unſchuldig
verfolgten in ſeinen heiligſten Rechten gekränkten Menſchen

einer ſchnellen Bewegung näherte er ſich dem Mädchen

nend mit ſeiner Hand berührte
Himmel beſchütze Di

er und war eWer mag ihm nachAber nur die wilden zerriſſenen Geſichter der Felſen
ihrem ſuchenden Blick Nirgends

zu emdecken Er blieb verſchwunden als ob die ErdeTuſhlungen hätte

GSortzetzung folgt

Einnahme 20000 Mk neu eingeſtellt an Zinſen auf 500000 Mk
Kapital mit welchem die Gemeinde dei dem HalleHettſtedter Eiſenbahn

während der Bauzeit mit

W Zuſchuß n 80 26619,91 Mt Auf dieſem Titel ſind

unternehmen betheiligt iſt Das Kapital wird

werden kann
Wahl eines Deputirten für die Siechenanſtalt
Enteignung von Vorland vom Grundſtücke Hochſtraße Nr 18
Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Gaswerke für 1896/97
w8oſor der öffentlichen Beleuchtung für

10 Leiſtung einer einmaligen Zahlung Seitens des Hoſpitals an die
Kämmereikaſſe für außerordentliche Leiſtr der Stad

11 Erhöhung der Zählgelder für Beamte des Gas und Waſſerwerkes
12 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Waſſerwerkes für 7
13 Gewährung von Richtegeldern an die beim Neubau des

Stiftes beſchäftigten werksleute
14 Den für die Verbeſſerung der Akuſtik im Stadt

verordneten e e
15 Verkauf des ſtädtiſchen Schulgrundſtücks in der Poſtſtraße
16 Abrechnung über die Durchbruchskoſten der kleinen Ulrichſtraße und

Nachbewilligung
17 Feſtſetzung des Haushaltsplanes des Stadtgymnaſiums für 189697
18 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Oberrealſchule 1896/9719 Sgns des Haushaltsplanes der höheren Rebgen fur

20
6/97

Afterverpachtung zweier Ackerpläne des Stadtgutes
21 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der Desinfektionsanſtalt für 1896/97

ntrag auf Erhebung von Beiträgen wegen Durchführung der
Robert Franz Straße

23 e ſür Kanalverſchlüſſe
oſtenbewilligung für Herſtellung des Bürgerſteiges vor dem NeubauF n um el wen Gag
ewilligung der Koſten zur tellung eines zweiten ſaugerßz t Satie I vur Auf s

eitung des Enteignungsverfahrens bez des vom GrundſtückBrüderſtraße 2 zur Straße entfallenden en

Erwerb von Straßenland gr Urrichſtraße 14/15
deiewn des Haushaltspianes der Theodor Schmidt Stiftung

inder Aſyl für 1896/97
Gründung von 2 neuen Stellen bei der PolizeiVerwaltung

Geſchloſſene Sitzun
0 Gewährnung einer Unterſtützung an einen

s eines Ehrengeſchenkes aus
ochzeit

n ren e wen eahl von Schtedsmännern für De
Stellvertreters für den 12 Bezirk
Definitive Anſtellung von 2 PolizeiSergeanten
Wahl je eines Armenpflegers für den 4 und 11 Bezirk
Wahl eines ſtellvertretenden Vorſitzenden für den 21
Definitive Anſtellung eines BüreauUſſiſtenten

Der Stadtverordneten
W Dittenberger

ggangromnmſggn der geſtrigen S beſchäftigteKommiſſion der e t mit der Zehn der vorlt We
Einzeletats deren haupiſächlichſte Ziffern wir bereits mitgetheilt haben
a auf bedeutungsvolle Aenderungen wird die Kommiſſion nicht

Reichstagsneuwahl Wie bereits in der vorigen Nummer tele
ger gemeldet wurde hat die Wahlprüfungskommiſſion des Reichs
die Wahl des Abgeordneten Herrn Alexander Meyer ig
erklärt und zwar iſt dies geſchehen mit 8 gegen 5 Stimmen
worüber an anderer Stelle der J x Nummer berichtet wirdſener e des Herrn Meyer Dr h für die Giltigkeit 2
ſtimmt haden ſtatt dagegen ſo wäre das Stimmverhältniß 7 zu 6
weſen Wennſchon nun nicht die Kommiſſion den Ausſchlag zu S

re en ngelegen en ndurchaus wahrſcheinlich kingenden Sieg ber Lideral Korr

Dr Meyer entſchloſſen ſein ſoll die Entſcheidung des Plenums gar
erſt abzuwarten ſondern ſein Mandat ſchon vorher freiwillig niederzulegei
Schon die nächſten Tage dürften darüber Auſſchluß bringen und es läßt
ſich mit größter Wahrſcheinlichkeit d daß wir über Kurz oder
W unſerem Wahlkreiſe zu einer Neuwahl werden zu ſchreiten haben
Was die eingegangenen Wahlproteſte ſo ſiegen darüber heute
nähere Mittheilungen noch nicht vor wir werden aber nicht verſehlen ſo
bald ſolche in unſeren Händen ſind unſeren Leſern
geben Die Beweiserhebungen haben das bei dieſer Gelegenh
noch bemerkt werden r viel Zeit in An enommen

Beim W marck ch längeren ndbekanntlich Fürſt Bismarck zugeſagt am morgigen Sonnadend12 Uhr 33 Min die Dehutaiten zu welche die
der Stadt Halle und dem Saaltreiſe e

veranſtaltet iſt ſollenvon der Altgemeinen Ordnungspartei
zur Deputation gehören
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ußerdem war je eine Stelle dem Oberbürgermeiſter derdase dem L c e c rorektor de
äniverſität al dem Rektor gur der vordehalten Zuſammen e will der Fürſt nun ſieben Herren empfangen

e rn n die J i We den geſ hjgenden eweinen nur eheimen rath ProfeſſorAUrndt Die Wenn welche im Rock öhne Orden erſcheit
d nd von der Vahhſtalton abgeholt und unmittetbar in die

Jam e dar Jienſgen 7 e u Stelle in der
Deputation vorbehalten aber tetfe mitma werdenvon den Theinehien h urd nnd r

irſten nur bei einem S
leſer oder jenem wird man den Fürſten zu vergnulaſſen ſuchen

nahezu 30 Herren nach Friedrichsruh an bekannten Perſönlichkeiten
ſten wir darunter die Herren Geh Bergra3 d Werder Rentner Fritſch lieferan

händler Peterſen aus Halle
Amtsrath Meyer Rothenhurg

Die

ütze erwünſcht Die nicht zur Vepulation Wörigen rrſchaften werden

iergange oder einer Spazierfahrt ſehen

Neue
mtsvorſteher v LieresCröllwitz
mann a D Handt Beeſen
bei threr als N

weifelhaft mancherlei Härten und Einſchränkungen
bekämpft wurde hat ſich im Laufe der Zeit je länger deſto mehr
i r girn werden kaum noch lautun e vollzie nbringung Verbeſſan t e de Weg ſeien n ſener W bie
u e Bahnſte ner iſt au erem rangegt d und Ganzen eine befriedigend ſchnelle All kommen

in

snahmen vor wer öſters dem Bahnhofe zu thun hat wirdc Dränger e n Tu i u r cr Ueberzeugung verſchließen Uebeiſtann h Einrichtung der Bahnſteigſperre ſeine Urſache hat viel

zumeiſt dadurch hervorgerufen wird daß ſich unmittelbar vor denUſchranken zahlreiche Perſonen welche mit der Bahn ankommende

erwarten ſo n n e i n e unund die ankommenden abgehen eiſen ich mühſam m
Menſchenwall hindurchſchieben müſſen G ernehmen nach

die Eiſenbahnverwaltung den Uebelſtand durch eine Aenderung

r Dr Arndt

rachte ſehr leb

en die vorausſichtlich wie die Bahnſteigſperre ſelbſt recht dte

ſchiedliche Beurtheilung finden wird Es liegt nämlich der Plan vor die
Fahrkartenſchalter welche jetzt bekanntlich in einem mitten in der
Empfangshalle ſtehenden Pavillon untergebracht ſind vor den Eingang
des Bahnhofegebäudes und die Kontrollſchranken an die Eingangs
thüren zu fangshalle zn verlegen Dadurch würde der geſammte Perſonendedahe abgeſperrt und auch der en zu den

Warteſälen von der Lö einer Bahnſteigkarte abhängig gemacht
Wenn ſchon dieſer Umſtand Anlaß zu vielen Beſchwerden geben muß die
nicht ohne Weiteres als unbegründet bezeichnet werden können ſo kommen
auch noch andere gewichti denken hinzu Auf einem ſo bedeutendenBahnhofe wie es der anſg e iſt können die Amtszimmer des Bahnhofs

vorſtandes nicht hinter die Kontrollſchranken verlegt werden das verbietet
ſchon die Rückſicht auf jene Leute die Klagen und Beſchwerden anzubringen
oder ſonſt mit dem Bahnhofsvorſtande dienſtlich verhandeln habenDavon daß in dem Bahnhofsgebäude eine große Rihah Leute Beamte

Bahnhofsgaſtwirth mit ſeinem zahlreichen Perſonal wohnen die künftig
nur gegen Erlegung eines Nickelſtücks aufgeſucht werden können ſoll hier
gar nicht weiter geſprochen werden Auch die im Empfangsraume an
geſchlagenen Fahrpläne und ſonſtigen amtlichen Bekanntmachungen würden

eſperrt was um ſo weniger angängig erſcheint als gerade dieſe Ausding für ſehr viele weniger bemittelte Leute das einzige zugängige

Material ſind um ſich über wichtige Fragen die erforderliche Aufklärung zu
verſchaffen Das wären in der Hauptſache die Nachtheile welche dem
Publikum aus der geplanten Maßregel erwachſen Andererſeits iſt nicht

verkennen daß dem wirklichen Reiſeverkehre namentlich dem auf unſerer
ſo überaus ſtarken Uebergangsverkehre der jetzt durch die doppelten

Kontrollſchranken und die erwähnten Anſtauungen vor denſelben oftmals
ſehr erſchwert wird erhebliche Erleichterungen erwachſen

Stadttheater Morgen Sonnabend findet eine Aufführung des
v Kleiſt ſchen Schauſpiels Prinz Friedrich von Homburg ſtatt
zu welcher Schülerbillets Giltigkeit haben Am Sonntag Nachmittag wird
als FremdenVorſtellung bei halben Preiſen Hermann Sudermanns
SchauſpielNovität Das Glück im Winkel gegeben und Abends
die reizende melodiöſe Oper Der kleine Herzög die in Berlin

giburg München e Hunderte von Aufführungen erlebte und durch
Tee WwWjen echt franzöſiſchen Melodien überall den größten Erfolg
erzielte

Stammtiſch der Alten Deutſchen Das zum Beſten des Kaiſer
Wilhelm Denkmals in Halle vom Stammtiſch der Alten Deutſchen geſtern
Abend veranſtaltete Concert iſt als ein in allen Theilen wohlgelungenes
mit vollem Recht zu bezeichnen Die Kaiſerſäle waren bis auf den
letzten Platz beſetzt Das Orcheſter unter der bewährten Leitung ſeines
Dirigenten Herrn O Sachs leiſtete Gediegenes die Solis der Herren
Rüdolph Giebichenſtein und Lindow waren Muſterleiſtungen
das ganze Zuſammenſpiel faſt ohne Tadel ſelbſt einer ſtrengen Kritik
volle Achtung abnöthigend Der Stammtiſch der Alten Deutſchen der
als erſter unſerer Vereine für das Denkmal ſein Können einſetzt kann
mit großer Genugthuung ſich des geſtrigen Abends freuen der ein erkleck
liches Sümmchen für den Denkmalsfonds abwerfen wird

Prozeß Jn der nächſten Schwurgerichtsperiode
welche Anfang März beim hieſigen Landgericht beginnt kommt auch die
Ankläge gegen den früheren Amtsgerichtsſekretär aus Wettin zur Ver
handlung deſſen entſetzliche an dem Rendanten Böttcher verübte That
noch in der Erinnerung der Leſer ſein dürfte Die Anklage gegen Häring
lautet auf Mord und Urkundenfälſchung Zu der Verhandlung ſind
62 Zeugen aus Wettin geladen

Der Verein der Liberalen für Halle und den Saalkreis hält
am nächſten in der Dresdener Bierhalle ſeine ordentliche
Hauptverſammlung ab
werden ſollen

Jm Volksbildungsverein ſpricht am morgigen Sonnabend Abend
im Roſenthal Herr Privatdocent Dr Sommerlad über den
deutſchen Meiſtergeſang Gäſte haben jederzeit freien Zutritt

Frauenverein zur Armen und Kraukenflege Der geſtrige
vierte Vortragsabend war wiederum ſehr zahlreich beſucht Herr Profeſſor
Dr Blaß hielt einen Vortrag Ueber den älteſten hiſtoriſchen Roman
Als ſolchen bezeichnete der Herr Reduer den Roman des Xenophon
eines Schülers des Sokrates welcher den König Cyrus auf deſſen gegen
ſeinen Bruder den Perſerkönig Artaxerxes Memnon gerichteten Feldzuge
degleitete und nach dem T des Cyrus die griechiſchen Hilfstruppen
deren Offiziere größtentheils durch Verrath ins perſiſche Lager gelockt und

n worden waren aus Aſien nach Griechenland zurückführte Der
Redner theilte den weſentlichen Jnhalt dieſes älteſten und noch er

haltenen Romans mit welcher in der Hauptſache ein Bild der Er
ziehung und der Thaten des Cyrus an nebenbei aber auch wie alle
Romane eine Liebesgeſchichte enthält r Roman iſt ſehr breit angelegter umfaßt nicht weniger als 8 große Kapitel und mehr als die Vaiſte

beſteht aus Geſprächen und Erzählungen
Ornitho Centralverein für Sachſen und Thüringen

In der geſtrigen Sitzung wurde zunächſt bekannt gegeben daß dem Vereinauf das JmmediatGefuch vom 18 November v u die im kommenden

Monat ſattfindende Jubiläums Geflügel Ausſtellung vom Kaiſer eine
edaille als erſter Preis für die nach dem Urtheil des Preisrichter

iums hervorragendſte Geſammtleiſtung in den für wirthſchaftliche
Zwecke eten NußzgefllgelRaſſen bewilligt worden iſt Ferner wurden
wichtige Ausſtel egenheiten en und dabei bemerkt daß die
Anmeidungen diesmal recht eitig en bis jetzt ſind
ühner im Werthe bis t pro Stück angemeldet Verſchiedene

ktionen Exoten Schmetterlinge ausgeſtopfte Vögel auch anatomiſche
und naturalhiſtoriſche Sammlungen von
treten ſein Jm Allgemeinen verſpricht Ausſtellung eine der beſten
zu werden die der Verein je gehabt hat

Pomologen Verein für die P Sachſen und Anhalt Die

rſammlung 3 Uhrhie
Herr

t Sonntag 23 N ittd n r an Nach ne des caganen Thee
ag

Mat m Rum n

in welcher u a die Vorſtandswahlen vollzogen

hier werden ver einige

enzer
tn

2 h

die beſten Obſtſorten durch de dent Ausſtellung ſeiner Produkte

hieſigen ObſtCentralVerkgufsſtelle Auch Damen können Mit
werden und an den Verſa Theil nehmenDie graphiſche ſchaft hält am nächſten Montaim h r z

h
Abend ab Auf der Tagesordnunſteht u Demonſtration eines neuen Alons parates ſür Peiroleun
m x 7 elektriſche Beleuchti e 4 aiter zum

AmateurPhotogr hat in Schaufenſter
der Buchhandlung H Peter alte Promenade aus einer Wandermappe
des Verbandes deutſcher und öſterreichiſcher Amateur Photographen

Photographien zur Ausſtellung gebracht wie wir ſie in ſolcher

e e W dem S der n e 3 gee ir können u tblätter den rne e n n e ung m nächſten Sonnabend feiert eine lteſten
Liedertafein unſerer Stadt die Schüßler ſche im Roſenthal ihr

35 Krltungefen durch ein Geſangs enen und heiteren
Jnhalts An das Concert ſchließt ſich ein Ball an Allen Freunden des
altrenommirten Vereins iſt durch Theilnahme an der feſtlichen Veranſtaltung

ten wieder einmal den trefflichen Leiſtungen der Sanges
brüder zu lauſchen und in ihrem Kreiſe einige vergnügte Stunden zu
verleben

Reiterfeſt Am Donnerstag 27 ds Mits Abends 6 Uhr veranſtaltet der Halleſche Reiter Verein in ſeiner Reitbahn York
ſtraße 74 ein Reiterfeſt Am Abend vorher findet die Generalprobe ſtatt
Wir machen die Freunde des Reitſports auf dieſe Veranſtaltung auf

o Die künſtliche Darſtellung der Diamanten bildete den
Gegenſtand welchen Herr Profeſſor Dr Luedecke geſtern Abend in dem
vierten in dieſem Winter vom natur wiſſenſchaftlichen Verein
veteanſtalteten öffentlichen Vortrage im Hörſaale des phyſikaliſchen Jnſtituts
der Univerſität v

et Unfall Der auf Grube Frohe Zukunft hierſelbſt beſchäftigte
Heuer Heinicke aus Lettin hatte vorgeſtern gegen Abend das Unglück
beim Bruchſchlagen von herabſtürzenden Kohlen getroffen zu werden wo
durch er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erliit H wurde ſofort
dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt hierſelbſt zugeführt

Eine BVetrügerin Bei zwei hieſigen Dienſtmädchen erſchien als
ebliche Abgeſandte einer Angehörigen derſelben eine Unbekannte und
erte zur P einer wichtigen Angelegenheit je einen namhaften

Betrag den ſie auch da ſie Kenntniß über die Familie entwickelte und
ch den Anſtrich der Ehrbarkeit zu geben wußte in beiden Fällen erhielt
u ihrem Schaden mußten die Mädchen dann erfahren daß ſie von einer
trügerin gerupft wurden Die Unbekannte war auch den Angehörigen

der Mädchen nicht bekannt dieſe fanden aber das Bild der Geſuchten im
VerbrecherAlbum der Kriminal Abtheilung und hat die Entlarvte die
jetzt eine Strafe verbüßt auch die That eingeſtanden

Selbſtmord Geſtern früh gegen 6 Uhr hat ſich der Sergeant
Geißler der 10 Kompagnie des hier garniſonirenden 36 Regiments
in der Arreſtzelle erhängt die Leiche wurde Abends nach dem
GarniſonLazareth geſchafft Die Motive zu der unſeligen That werden
z die Entdeckung von Unregelmäßigkeiten bei der Kautinenkaſſe zurück
geführt

dr Jn Lebensgefahr Heute Morgen gegen 8 Uhr wurde die
Feuerwehr nach dem Grundſtück Breiteſtraße 4 gerufen Daſelbſt
hatten Kinder in der erſten Etage des Hintergebäudes in Abweſenheit
der Eltern mit Streichhölzern geſpielt und dabei ein Bett und ver
ſchiedene Kleidungsſtücke in Brand geſetzt Durch den ſich anſammelndenRauch ſchwebten die Kinder in höchſter Lebensgefahr Durch die Haus

bewohner wurde das Feuer noch rechtzeitig bemerkt und konnte durch die
ſelben im Keime erſtickt werden

Verhaftung Der Unbekannte der einem nach dem Leihamte ge
ſandten Kinde das dort für Pfandſtücke erhaltene Geld in der Weiſe ab
nahm daß er das Kind mit ſich lockte und in ein Haus ſandte wo es
noch Geld bekommen ſollte während er das dem Kinde abgenommene
Geld verwahren wollte iſt von der Kriminal Polizei in der Perſon
eines hieſigen arbeitsſcheuen Arbeiters ermittelt und feſtgenommen worden
Der Thäter iſt geſtändig

Unfall ſtern Nachmittag gegen 4 Uhr wurde die 4 Jahre alte
Tochter der Handelsfran Jäger Mansfelderſtraße wohnhaft von dem
Motorwagen 17 in der Mangfelderſtraße umgefahren Verletzungen hat
das Kind nicht davongetragen

Schaden durch durchgehende Pferde Geſtern Vormittag
gingen zwei Pferde des Pferdehändlers M mit einem kleinen Leiterwagen
vom Gehöft aus durch und haben am Bahnhof den Stacketzaun auf dem
Riebeckplatz die ſtädtiſchen Anlagen beſchädigt und in der Bahnhoſſtraße
vor dem Grundſtück 13 einen Kandelaber umgefahren

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben in
Halle an Zuckerkrankheit Grippe 1 Magenkrebs 1 Tetanus Starr
krampf 1 Krämpfen 2 Gehirnapoplexie 1 Lungenkatarrh 1 Atrophie und
Pneumonie 1 Hirnhautentzündung 1 Erhängung Selbſtmord 2 Bauch
fellentzündung 1 Herzſchwäche 1 akuter Darmkatarrh 1 Ertrinken Selbſt
mord 1 Soor 1 Lungenlähmung 2 Schwäche 3 Skrophuloſe 1 eitrige
Lungenfellentzündung 1 Nervenentzündung 1 Scharlach 1 Magen und
Darmkatarrh 1 Nierenentzündung und Waſſerſucht 1 Altersſchwäche 1
Lungenentzündung 1 Tuberkuloſe der Meſenterialdrüſen 1 Gehirnblutung 1
Waſſerſucht 1 Keuchhuſten 1 in Summa 33 Perſonen Darunter befinden
ſich drei in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Orksfremde

Zur Beachtung Wegen Raummangels ſahen wir uns genöthigt
die Kritik über das Concert der Neuen Sing Akademie für die nächſte
Nummer zurückzuſtellen

Aus der Umgebung
v Niemberg 20 Februar Unfug Kürzlich haben Abends drei

Knechte von hier dadurch groben r verübt daß ſie eine im Garten
des Reſtaurateurs Otto hierſelbſt aufgeſtellte Glaskugel nebſt ge
hörigem Ständer auf den Acker des Gutsbeſitzers Franz Reif ſchleppten
und daſelbſt zerſchlugen Die Thäter ſind bereits ermittelt und zur An
zeige gebracht

v Roſenfeld 20 Februar Beſitzwechſel Die von Frau
Elſte nach dem Tode ihres Mannes fortgeführte Fleiſcherei hierſelbſt iſt
zum R Juli er an den bisherigen Rentier Eduard Prietzſch ver
pachtet Die Räume der Fleiſcherei des Maurer Weidenhammer in
Hohenthurm welche ca I Jahr unbewohnt waren ſind heute vom
Fleiſchermeiſter Heßler in Giebichenſtein wieder eröffnet worden Hohen
thurm und Roſenfeld beſitzen demnach jetzt drei Fleiſchereien und es fragt
ſich ein Jeder Wer wird es am längſten aushalten

r 20 Februar Verſchiedenes Am Dienstag
Abend kurz vor 11 Uhr wurde wieder einmal eine heftige Erſchütte
rung wahrgenommen Heute hat am hieſigen Lehrerſeminar die
erſte Lehrerprüfung welcher ſich 30 Seminariſten und ein ſogenannter
Wilder unterziehen begonnen An Stelle des vor Weihnachten nach

Schleswig verſetzten Seminaroberlehrers Ullmann iſt der bisherige Vor
ſteher der Präparandenanſtalt zu Sömmerda Herr Vorbrodt Sohndes Stadtſchulraths V zu Eriurt berufen

20 Februar Ein flüchtiger Gefangener
S Page Geeneeee ber un c tag in Sem jugendlichen ngenen der anſtalt zu entkommen er
in den nahen nach der Buchholzſtraße führenden Kanal und obſchon
man ihm alsbald mit Lichtern folgie konnte man ſein Verſteck doch nicht
auffinden als er ſich in der Unterwelt ſicher glaubte ſuchte er einen
Straßen ſtieg empor hob den Deckel auf und lief davon er war
aber beobachtet worden und da ein des Weges kommender Gendarm

ale nach ihm ſchoß hielt er es für gerathener ſtehen zu bleiben
und ſich ſeinen Verfolgern zu ergeben Ein peinliches Vorkommniß er
eignete ſich in der letzten Sitzung der Stadtverordnetenverſamm
lung Bei Beginn derſelben erklärte der Stadtverordnete Rechtsanwalt
Hagemann daß ſich ein Mitglied ei r habe über welchem die
Klage wegen Urkundenfälſchung bezw Meineid ſchwebe Nach g 7 der

4 fü A R den galkreis
Für den geringen M bed ſchen Montan Werke hierſelbſt beſchäftigt ſſtl e e eram Kopfe ſowie auch am ünten Beine zuzog

eines Nothverbandes wurde T ſofort dem Krankenhauſe Bergma
in Halle zugeführt

Caäthen 20 Februar Die Volkszählung im Herzo
Anhalt hat für 1895 eine ortsanweſende Bevölkerung von 293 123ſonen 144 146 männliche und 148977 weibliche er en Dieſe verthe

ſich auf die fünf Kreiſe Deſſau mit 74907 Cöthen 51 326 Zerbſt
Bernburg 87 169 und Ballenſtedt 29 434 Einwohner Gegen die

lung von 1890 welche im Ganzen 271 963 Einwohner ergab beträgt
Zunahme 7,78 Prozent

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Wert Der Land u geteken d Gertrud Schulz W
Der Landw ax Staab und Gertru udorf und Friedrichſtraße 2 Der Ranrermeiſter Emil Klepzig nut

NRawroth Jahnſtraße 1 und Berlinerſtraße 31 Der r
Burghardt und Anna Dieſing Schülershof 1 DerHermann Dippold und Anane bigſchte leiſcherſtraße 28 und Naumburg

Der Gärtner Hermann Meyer und Pauline Meyer Potsdam
20 Februar Der Fabrikarbeiter Wilhelm Liebig und Anna

Dieskau und Wilhelmſtraße 9 Der Tiſchler Adolf Vetter und El
a J r Delitzſch Der Schloſſer Franz Marquardt und

22 Februar

Eheſchlieſzung
20 Februar Der Kaufmann Albert Stegmann und Amanda Haaſe

Frankfurt a M und Sternſtraße 11

Geboren
20 Februar Dem Handarbeiter Louis Kühnemund ein S Louis Ernſt

Merlſebargerſtraße 16 Dem Handarbeiter Paul König eine T Anna
Minna Unterplan 8 Dem Elektro Techniker Konrad Raſt ein Stern

aße 10 Dem Poſthilfsboten Selmar Bielefeld ein S Otto
Schmiedſtraße 30 Dem Geſchäftsführer Emil Elle ein S Euil
Schwetſchkeſtraße 25 Dem Former Junggebauer eine T Luiſe Margä
rethe Jacobſtraße 44 Dem Kaiſerlichen Bankbuchhalter Paul Frengtzel
Beyme eine T Emma ZJda Elsbeth Lindenſtraße 4 Dem Bahnarbeiter
Emil Wolf eine T da Auguſte Helene Schimmelſtraße 2 Dem
GeneralSekretär Dr phil Karl Fey ein S Karl Martin Kirch
thor 3 Dem Kaſtellan Traugott Schulze eine T Margarethe Bertha
Helene Kl Steinſtraße 7 Dem Premier Lieutenant Paul Willigmany
eine Henriettenſtraße 14

Geſtorben
20 Februar Des Schneide Schmidt S Hans 2J Trödel 1S Der Welſe Hugo Röas ten W 6

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

D Berlin 21 Februar 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die zwiſchen den Arbeit
gebern und Nehmern in der Damenkonfektionsbranche
getroffenen Vereinbarungen bezüglich der Lohnerhöhung ſind nach
dem Vorw die folgenden Auf die bisher gezahlten Löhne bis
zu 1,75 Mk ſoll ſowohl der Meiſter als auch die Arbeiterin reſp
der Arbeiter einen Zuſchlag von 30 Proz erhalten von 1,80 bis
4 Mk 20 Proz von 4,10 bis 8 Mk 15 Proz von 8 Mk an
10 Proz Zuſchlag Dieſe Zuſchläge beziehen ſich auf Stück
arbeiter Die Wochenarbeiter Bügler Stepper Zu
ſchneider 2e erhalten einen Zuſchlag von 10 Proz zu den bisher
gezahlten Wochenlöhnen Dieſe Erhöhungen ſollen in den Werk
ſtätten in ſichtbarer Weiſe zum Anſchlag gebracht werden Unter dem
Anſchlage ſind die Kommiſſionen der Kaufleute der Meiſter und der
Arbeiter mit ihren Namen bekannt zu geben Heute Nachmittag um

die Arbeiterinnen über dieſe Vereinbarung zu entſcheiden haben

Das Kl Journal erhält folgendes Telegramm aus Brüſſel
vom geſtrigen Tage Ein türkiſcher Grubenbeſitzer Namens
Francesco Bardueci aus Konſtantinopel wurde in einem hieſigen
Hotel im Centrum der Stadt um anderthalb Millionen
Franes beſtohlen Die Summe beſtand größtentheils aus
Werthpapieren türkiſcher Gruben Barducci war geſtern nach
Lüttich gereiſt hatte aber ſeine Koffer auf ſeinem Zimmer in dem
hieſigen Hotel zurückgelaſſen

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Verlin 21 Februar Die Norddeutſche Allgemeine ſchreibt

Es haben vereinzelt im Anſchluſſe an Auslaſſungen von Pariſer
Blättern Urtheile über die diplomatiſche Vertretung der
franzöſiſchen Republik am Berliner Hofe auch in die
deutſche Preſſe Eingang gefunden Wir möchten deshalb daran
erinnern daß es zu den guten Gepflogenheiten der deutſchen Preſſe

gehört die inneren Verhältniſſe fremder diplomatiſcher Ver
tretungen und insbeſondere die Perſonen fremder Vertreter nicht

zum Gegenſtande kritiſcher Erörterungen zu machen
Die Meldung daß Profeſſor Koſer in Bonn zum Nachfolger
Sybel s als Direktor der Staatsarchive ernannt ſei beruht auf

einem Jrrthum

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Paris 21 Februar Die radikalen Blätter beglückwünſchen

ſich zu dem Siege welchen geſtern das Kabinet Bourgeois in
der Kammer davon getragen hat Vergl unter Ausland der
vorliegenden Nummer Die Red Figaro und Gaulois drücken
die Hoffnung aus daß der Senat der Kammer energiſchen Wider
ſtand leiſten werde Der Senat ſcheint entſchloſſen ſeiner Unzu
friedenheit dadurch Ausdruck zu geben daß er ſich vertagt und ſich

weigert ſeine Sitzungen im Beiſein des Juſtizminiſters Ricard
abzuhalten Die heutige Senatsſitzung wird mit großer Ungeduld
erwartet Rappel dementirt das Gerücht daß Ricard an ſeinen
Rücktritt denke und daß die Regierung ſich mit der Abſicht trage
die Kammerſeſſion zu vertagen Bourgeois hat den früheren
Miniſter Poincarsé anläßlich der geſtrigen Vorgänge in dex
Kammer fordern laſſen

Leipzig 20 Februar Der Forſchungsreiſende Hermann Meyer

der nach einer Meldung des Reuter ſchen Bureaus von Jndianern
überfallen und verwundet ſein ſollte hat ſeinen hier wohnenden An
gehörigen ſeine glückliche Ankunft in Deſterro angezeigt

7

rr R Thiele Halle einen Vortr ilztrankheiten der Städteordnung ſei dies nicht zuläſſig Unter unheimlicher Stille ſich der etterbericht des General Anzeigerewächſe We e P Krütgen einen en über Der Generalagent P bedauerte leider in ſolcher unglücklichen Lage zu be 2v i r 22 D7
um vom e bis zur Frucht dem Jntereſſe welches finden und mußte in Folge deſſen den Sitzungsſaal verlaſſen Vorausſicht ches Wetter am Februarder Obſtbau in den weiteſten Kreiſen unſerer See erregt gt 20 Februar Unfall Der Fabrikarbeiter r Bei Oſt und Nordwind vorwiegend heiteres und trockeneß

erachtet es der Verein als erſorderlich alle Liebhaber guter Obſtſorten auf mann Tänzer aus Zorbau welcher in der Fabrik Webau der A Rie Wetter mit etwas geringerer Tagestemperatur

einicke C Ancdag Gr Slageſtr 20 re err
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4 Uhr finden 11 Verſammlungen ſtatt in denen ſich die Arbeiter reſp
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Prima Kolländer Austern
Nordern Angelschelliseh leb Ielg Hummern
Franz u Brüssler Ponlarden Vngar Puten Oapau
nen Poulets Hbg Hähnechen u Ruten ſelste junge

Fasanenhähne Birk Schnee u Haseluühner
Zarte kleine Rennthierrücken u Keulen
Frische Perigord Trütffeln Ghampignons Franz Kopf
salat Endivien Escarol Engl Bleichsellery Artij

schoken Radiese frische Salatgurken
Süsse Messina u Blutapfelsinen

feinste sehwere Bergfrüchte p Dtz 0,80 1,00 1,60 I

Sprengol Rink
Telephon 414 Leipzigerstr 2

egen Vergrößerung meines Garderoben Lagers verkaufe von heute
sümmtliche Material und Farbwanaren Wolle
Holzpantoſteln und anderes r Einßkaufspreis Die

enſet Aaterialwaaren Einrichtung nebſt 4 Fe Apparaten verkaufe
en a

Gleichzeitig bringe mein großes Lager inHerren und Knaben Amügen Mützen Hüten
Regulateuren Taschen und Wandühren

in Erinnerung
Anzüge zur Confirmation ſchon von 10 Mk an

C Fohmanm Teutſchenthal
Von Sonnabend den 22

J e ſtehen in großer Aus
Weiſe u Däuiſhe Pferde

zum ſerkauf

Gobr Zur 2

i Modollkostümoen

wollenen und seidenen Keiclerstoffen

Aegenmänteln Aragen,
Jucßets Blusen

empfehlen in vollständigster Auswahl
Proben u Auswahlsendungen franko

Bokmann Serauky
rüderstrasse 16 Part u I Etage

Frühjahrs Neuheiten O

d onnongtein
Ferchenfeldſtraße 15 I

Billigſte nie fürHerren U Damen Kleidergtoffe
Spezialität

Kleiderstoſſe für Konfirmandinnen

Blousen u Schürzen
Bureau für Rechtssachen

von arl Ottfrüherer Rechtsanwaltsbureau Vorſteher

Halle Dachritzſtraße 11
Klagen deren Entgegnungen Teſtamente

Kaufverträge Zahlungsbefehle u derglwerden ſa gemäß beſorgt

Schöne mehlreiche Speiſekar
toffeln guikochende HülſenfrüchteErſurter Brunnenkreſſe Jtalien

Blumenkohl grünen Salat Ra
dieschen Endivien Roſenkohl

Holl Rothkohl empfiehlt

hmeisser
Markt 1 Rathhaus unt d Uhr i Kell

Sauerkohl
à Pfd 7 Pfg

ff grosse Vollheringe
5 Stück 25 Pfg

für Wiederverkäufer Vorzu gspreiſe 2Roseulöcher nie 39

Reparaturen
an r u MRuſikwerken Kunß
und Jchmuck Gegenſtänden werden
ſchnell und ſauber ausgeführt

R Ketscher Kuhgaſſe 4
Eine gewiſſenhaft ausgeführte

Urin Vntersuchung
iſt eine große Erleichterung für die Diag
noſe des Arztes dieſelben fertigt als
Specialität

C Krütgen Apotheker
Königſtr 24

KF Enmpfehle in größter Auswahl zu niedrigſten Preiſen

De Gonfirmanden Anzüge i c
G Gonfirmanden Anzüge i Suumger
S Gonfirmanden Anzüge in hoi
De Gonfirmanden Anzüge i dige

von 9 J an bis zu den e Ouslitäten

Nr 45

Halle a S

Gun friſge Cirr

Stetg friſche Bukker

E Hugo Klose
Markt 22

Die neueſte und praktiſchſteSpiritusginhlichtlampe
welche auf jede 14 I Petroleumlampe paßt vollſtändig ruhig geruch und gefahr
los brennt koſtet nur

für r et che Lampen Mk 50

alon z 36Straßen u GartenlaternenGas Giühiient
compl Apparat ark 00Glhtörzer inel Mittelſtift 1 10

Die Leuchtkraft Haltbarkeit und enorme Brenndauer übertrifft alle
Concurrenz Fabrikate

Jnſtallatenren bedeutenden Rabatt

Hermann BRerger
Ranniſcheſtraße 16

m Gelegenheitskauf
300 Stück Spiegel tadelloſes Gla ca 45 em groß pr Stck 75 Pfg

ca 50nur ſo lange der Vorrath reicht e 7
Größte Auswahl in

Galanterie Spielsachen Lederwaaren sämmtlichenHaus u Wirthschaftsgegenständen in Holz Glas und
Steingut Geburtstags u IIochzeits Geschenken

Central Bazar

77

Damen Tonfirm u Kinderkl werd
in u auß d H angef Böllbergerweg 10 II

l

Jnh Adolf Berg
Halle g S Gr Ulrichſtrafze 40
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